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„A Day With Jiggs“, TAPAS in Erftstadt,
am 22.04.2007 in der Musikschule

In Zusammenarbeit mit der IPV hatten die beiden 
Posaunenlehrer Dietmar Kruse und Bjoern 
Strangmann eingeladen, in der Musikschule 
Erftstadt einen außergewöhlichen Workshoptag zu 
erleben:
„A Day With Jiggs“, 
ein TAPAS- Projekttag mit Prof. Jiggs Whigham. 
(TAPAS= Trombone Artists are Playing for 
Amateurs and Students). 
Eingeladen waren Posaunespielende aller 
Leistungsstände.
Auf  dem Programm stand:  
Um 10.30h: Vortrag von Jiggs Whigham über „das 
Wahre“ in der Musik, dann nacheinander 1. und 2. 
Arbeitsphase in der Gruppe, Mittagspause, 3. 
Arbeitsphase, Sound Check mit Rhythmusgruppe 
und Abschlusskonzert. 
Ca. 30 Teilnehmer und ca. 45 Personen waren 
anwesend. Gearbeitet wurde in 3 Gruppen und jede 
Gruppe hatte bei jedem der drei Dozenten eine 
Arbeitsphase mit den festgelegten 2 Stücken. 
Im Abschlusskonzert spielten die 3 Gruppen á 8-10 
Teilnehmer nacheinander ihre 2 Stücke unter 
Leitung von Jiggs Whigham, dann nach kurzer 
Umbaupause beendeten 45 Minuten Jazz- Standards 
der Rhythmusgruppe mit Jiggs Whigham als 
Soloposaunist in concert einen perfekt organisierten 
und vom Wetter und der Musik her ziemlich heißen 
Tag um ca. 18.00h. 
Herzlichen Dank an den Star des Tages 

Prof. Jiggs Whigham, den „Hausherren“ und 
Dozenten Dietmar Kruse und an den 
Dozentenkollegen Bjoern Strangmann für ihr 
vorbildliches Engagement und die posaunistisch- 
familiäre Atmosphäre, die glücken konnte unter 
allen Teilnehmern und Beteiligten.
6 neue Mitglieder und 4 Dauerinteressenten zeigen 
im Effekt, wie lohnend das Projekt – TAPAS sich 
für die IPV herausstellte. Es ist ideal zum Werben 
neuer Mitglieder und ebenso wichtig und interessant 
für das Vereinsleben der IPV als Treffpunkt. 
Die Kosten für die Teilnehmer sind minimal: 
Mitglieder 15 € und Nichtmitglieder 30 € (15 € 
wurden rückerstattet, wenn man neues Mitglied 
wurde).
Die Kostendeckung war nur für die 
Rhythmusgruppe und die tatsächlich anfallenden 
Unkosten nötig. 
Vielen Dank auch an die Musikschule Erftstadt für 
die organisatorische Abwicklung und die Erlaubnis, 
die Veranstaltung in den Räumen durchzuführen.

Bei Interesse an einem solchen TAPAS- Event sind 
alle Leser eingeladen, sich bitte beim IPV- Vorstand 
zu melden. (webmaster@ipv-news.de). 
In Kontakt mit Initiator Prof. Jiggs Whigham wird 
nach ihrer Anfrage alles Nötige in die Wege geleitet 
und Unterstützung bei der Organisation und die 
Vermittlung eines Prominenten vom IPV- Vorstand 
angeboten (ab ca. 40 Teilnehmer). Ebenso die 
Durchführung in ihren, lokalen Räumen im 
Bundesgebiet und auch bei Interesse im 
angrenzenden Ausland.
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